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Benefizveranstaltung mit Kättl Feierdaach
Am 08. August 2026, um 19.30 Uhr findet im Bürgerhaus Mörlen-
bach eine Benefizveranstaltung zugunsten der Deutschen Leuk-
ämie-Forschungs-Hilfe – Aktion für krebskranke Kinder – Ortsver-
band Mannheim e.V. statt.
Es gastiert Jutta Hinderberger alias Kättl Feierdaach mit ihrem Pro-
gramm „Schwomm driwwer“.
Es besteht freie Platzwahl, Einlass ist bereits um 18.30 Uhr.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Der Kartenvorverkauf ist bereis gut angelaufen. Eintrittskarten zum 
Preis von je 20,00 Euro sind über die E-Mail-Adresse benefiz-kin-
derkrebshilfe@web.de oder unter der Telefonnummer 06209/3348 
sowie bei Optik Pecher erhältlich.
Der komplette Erlös aus den Eintrittskarten sowie am Veranstal-
tungsabend kommt der Aktion für krebskranke Kinder zugute.

KERWE IN OBER-MUMBACH
In 2 Wochen ist es wieder soweit: Von Freitag, 14. August, bis Sonn-
tag 16. August 2026 wollen wir mit euch auf dem Dorfplatz in Ober-
Mumbach Kerwe feiern!
Es erwartet euch jeden Tag tolle Live-Musik im Festzelt: Freitag-
abend starten wir mit "Die Singles",  samstags übernehmen die 
"FLAMINGOS", Sonntags vor und nach der Kerweredd Flori Koch.
Am Samstag wird eine Kerwe-Radtour zum neuen Radweg statt-
finden. Treffpunkt 16 Uhr am Dorfplatz. Wir freuen uns über jeden 
Teilnehmer/in. Natürlich könnt ihr am Freitag und Samstag an unse-
rem Weinstand einen guten Tropfen genießen - auch alkoholfrei! Ab 
22 Uhr öffnet unser legendäres Barzelt mit DJs und kühlen Drinks.
Am Sonntag findet um 10.30 Uhr der Kerwe-Gottesdienst statt, da-
nach spielt zum Frühschoppen und Mittagessen der Akkordeonclub 
1966 e. V. Ober-Mumbach , bevor um 14 Uhr Florian Koch über-
nimmt und die Stimmung bis zur Kerweredd um 15 Uhr nochmal 
einen Höhepunkt erreicht. 
Der Festbetrieb startet Freitag und Samstag um 18 Uhr, am Sonntag 
nach dem Gottesdienst gegen 11 Uhr.
Kommt vorbei, wir freuen uns auf EUCH!!
Die SKG Ober-Mumbach

Die Pilzsaison beginnt!
 FRISCHE PFIFFERLINGE IN 

VERSCHIEDENEN VARIATIONEN

Lassen Sie sich von unseren 
saisonalen Gerichten 

verwöhnen!

     Ihre Familie Müller
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Lassen Sie sich von unseren Lassen Sie sich von unseren 

Durchgehend 

warme Küche!
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Noch 8 Wochen bis zum Neun-Meter-Turnier 
– jetzt anmelden!
Liebe Fußballfreunde,
der TSV Weiher 1904 e.V. veranstaltet am Freitag, den 04.09.2026 
ab 18:00 Uhr wieder sein traditionelles Neun-Meter-Turnier. Auch in 
diesem Jahr erwarten euch spannende Duelle, gute Stimmung und 
ein geselliger Abend rund um den Fußball.
Ob Hobbykicker, Stammtischteam oder erfahrene SOMA-Mann-
schaft– alle fußballbegeisterten Teams sind herzlich willkommen!
JEDER kann teilnehmen! Ein Team besteht aus mind. 5 Personen
UND einem Teamnamen! Startgebühr pro Team: 15 €
Damen-Teams oder Mixed-Teams sind herzlich willkommen!
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!
Sichert euch jetzt euren Startplatz und meldet euer Team noch heute 
per E-Mail an tsvweiher11@gmail.com unter Angabe eines Teamna-
mens sowie des Teamkapitäns an.
Wir freuen uns auf zahlreiche Teams und einen großartigen Fußball-
abend mit euch!
Mit sportlichen Grüßen
Die Organisatoren des Neun-Meter-Turniers
SOMA des TSV Weiher 1904 e.V.
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 Personalveränderungen im Rathaus
Nicht nur in Mörlenbach verändert 
sich viel, auch im Rathaus gibt es viel 
Bewegung. Mitarbeiter kommen – Mit-
arbeiter gehen. Nachdem sich Frau 
Nadja Richter, Büro des Bürgermeis-
ters, in die Elternzeit begeben hat, hat 
sich die ehemalige langjährige Kollegin 
Ute Bauer bereit erklärt, wieder in Teil-
zeit zu unterstützen. 

Christine Helmprecht, Sabrina Altenkirch, 
Melanie Schönemann

Für die weiteren erforderlichen Stun-
den im Büro des Bürgermeisters hat 
sich Frau Christine Helmprecht ent-
schlossen, diese zu übernehmen und 
sich hausintern vom Standesamt in 
den Geschäftsbereich Verwaltungs-
steuerung weiterzuentwickeln. Für 
das Standesamt konnte kurzfristig mit 
Franziska Krug eine kompetente Kol-

legin aus diesem Tätigkeitsbereich für 
die Gemeinde zum 1. Juli gewonnen 
werden. 

Schließlich verlässt Frau Melanie Schö-
nemann die Gemeinde nach 11 Jahren 
an verantwortungsvoller Position im 
Geschäftsbereich Verwaltungssteue-
rung, sie war insbesondere für das 
Büro der Gremien, Personalabrech-
nung, Wahlen, Presse und Einführung 
der E-Akte tätig. Auch für ihre Tätig-
keiten konnte eine kompetente Mör-
lenbacher Bürgerin von einer externen 
Verwaltung gewonnen werden: Zum 
1. Juli hat auch Sabrina Altenkirch ihre 
Beschäftigung begonnen. 

Ute Bauer, Mario Unholz

Schließlich konnte nach erfolgreich 
bestandener Prüfung zum Verwal-
tungsfachangestellten der Auszu-

bildende Dylan Bräse im Geschäfts-
bereich Ordnung zur Unterstützung 
im Ordnungs- und Flüchtlingswesen 
übernommen werden.

Dylan Bräse, Franziska Krug

Mörlenbach im Wandel! Wir danken 
allen ausgeschiedenen bzw. ausschei-
denden Mitarbeiterinnen für die lang-
jährige sehr positiv geleistete Arbeit 
und wünschen ihnen für ihre private 
und berufliche Zukunft alles Gute. 
Und ganz herzlich natürlich begrü-
ßen wir die neuen Kolleginnen und 
Kollegen, die schnell in ihre Aufgaben 
hineinwachsen und die Mitarbeiter 
der Verwaltung in den kommenden 
Jahren bei den vielen und herausfor-
dernden Aufgabenstellungen tatkräf-
tig unterstützen werden!

 Sommertour Landrat Engelhardt
Eine moderne Produktionshalle, ein 
Familienunternehmen mit Welt-
marktprodukten, ein innovatives 
Start-up oder eine soziale Einrich-
tung: Auf den ersten Blick könnten die 
Stationen der diesjährigen Sommer-
tour von Landrat Christian Engelhardt 
kaum unterschiedlicher sein. Tatsäch-
lich verfolgten jedoch alle Besuche 
dasselbe Ziel: zuhören, verstehen und 
gemeinsam daran arbeiten, den Kreis 
Bergstraße als starken Wirtschafts- 
und Lebensstandort weiterzuentwi-
ckeln.

„Gerade in Zeiten einer anhalten-
den wirtschaftlichen Schwäche ist es 
wichtiger denn je, dass Politik nicht 
nur verwaltet, sondern aktiv den 
Austausch mit den Unternehmen 
sucht. Wirtschaftliche Betätigung zu 
erleichtern, gehört aus meiner Sicht 
zu den wichtigsten Aufgaben eines 
Landrats. Dafür muss man wissen, 
wo der Schuh drückt und das erfährt 
man nicht im Büro, sondern im direk-
ten Gespräch mit den Menschen vor 
Ort“, erklärt Landrat Christian Engel-
hardt.

Während seiner Sommertour be-
suchte der Landrat zahlreiche Unter-
nehmen aus den unterschiedlichsten 
Branchen. Darunter befanden sich 
unter anderem Hersteller von Hoch-
frequenztechnik für die internationale 
Satellitenkommunikation, innovative 
Life-Science-Unternehmen, Drohnen-
hersteller, Entwickler moderner Was-
seraufbereitungssysteme, Hersteller 
von Auszeichnungssystemen sowie 
weltweit tätige Manufakturen für 
hochwertige Lautsprechersysteme. 
Die Unternehmen eint ihre hohe In-



novationskraft, ihre internationale 
Ausrichtung und ihr klares Bekenntnis 
zum Wirtschaftsstandort Kreis Berg-
straße.

Dabei standen konkrete Gespräche 
über aktuelle Herausforderungen im 
Mittelpunkt. Themen wie Fachkräf-
tesicherung, Bürokratie, Infrastruk-
tur, Digitalisierung, Energieversor-
gung oder Genehmigungsverfahren 
wurden ebenso angesprochen wie 
Fragen, die unmittelbar den Land-
kreis betreffen oder auf Landes- be-
ziehungsweise Bundesebene gelöst 
werden müssen.

„Aus jedem Termin konnten wir kon-
krete Themen mitnehmen. Einige 
können wir unmittelbar im Kreis an-
gehen, andere tragen wir gegenüber 
Land oder Bund weiter. Genau des-
halb sind solche Gespräche so wich-
tig: Sie liefern uns ein realistisches 
Bild dessen, was unsere Unterneh-
men tatsächlich bewegt,“ erläutert 
Landrat Christian Engelhardt.

Neben der Wirtschaft standen auch 
die Kommunen und das gesellschaft-
liche Miteinander im Mittelpunkt der 
Sommertour. Beim Austausch mit 
den Bürgermeistern des Weschnitz-
tals wurden unter anderem Fragen 
der Gewerbeflächenentwicklung, der 
Verkehrsinfrastruktur, der Wohn-

raumentwicklung sowie des Glasfa-
serausbaus diskutiert. Diese Themen 
entscheiden maßgeblich darüber, wie 
attraktiv die Region künftig für Unter-
nehmen und Fachkräfte bleibt.

(v.l.n.r.): Bei einem gemeinsamen Mittagessen 
in der Gaststätte zum Rebstock in Mörlenbach-
Geisenbach tauschten sich der Bürgermeister 
der Gemeinde Birkenau, Milan Mapplassary, 
der Bürgermeister der Gemeinde Mörlenbach, 
Erik Kadesch, der Bürgermeister der Gemeinde 
Fürth, Volker Oehlenschläger, sowie Landrat 
Christian Engelhardt zur aktuellen wirtschaft-
lichen Entwicklung im Kreis aus.

Ebenso bewusst besuchte der Landrat 
Einrichtungen wie das Hospiz Berg-
straße, BB Kreativ oder Annie‘s Sup-
penküche. Sie zeigen, dass ein starker 
Wirtschaftsstandort weit mehr be-
nötigt als erfolgreiche Unternehmen. 
Lebensqualität, gesellschaftlicher 
Zusammenhalt und ehrenamtliches 
Engagement sind ebenso wichtige 
Standortfaktoren.

(v.l.n.r.): Die Landtags- und Kreistagsabgeord-
nete Birgit Heitland, Landrat Christian Engel-
hardt, Tina Kleinert und Max Linus Baltz von 
BB Kreativ Mörlenbach, die Kreistagsabgeord-
nete Christina Hein sowie die Leiterin von BB 
Kreativ Mörlenbach, Mandy Berns-Baltz.

Für Landrat Engelhardt ist die Som-
mertour deshalb weit mehr als eine 
Reihe einzelner Termine. „Politische 
Entscheidungen werden besser, 
wenn sie auf den Erfahrungen der 
Menschen basieren, die täglich Ver-
antwortung übernehmen, in Unter-
nehmen, Vereinen, Kommunen oder 
sozialen Einrichtungen. Diese Eindrü-
cke nehme ich mit in die Kreisverwal-
tung und in Gespräche mit Land und 
Bund. Nur so können wir die richtigen 
Rahmenbedingungen schaffen und 
den Kreis Bergstraße auch künftig 
als starken Wirtschafts- und Lebens-
standort weiterentwickeln.“

Text & Fotos: Kreis Bergstraße

 Neuer Sportboden für die Hermann-Schütz-Halle 
Mit dem Austausch des Hallenbodens 
in der Hermann-Schütz-Halle wurde 
ein wichtiges Projekt zur Zukunfts-
sicherung der Sport- und Kulturhalle 
in Ober-Mumbach erfolgreich abge-
schlossen. Bereits im Jahr 2024 be-
schloss die Gemeindevertretung den 
Austausch des in die Jahre gekomme-
nen Hallenbodens und stellte die er-
forderlichen Haushaltsmittel für das 
Jahr 2025 bereit.

Projektträger war die Gemeinde Mör-
lenbach, die das Vorhaben in enger 
Zusammenarbeit mit der SKG Ober-
Mumbach als Hauptnutzerin der 
Halle umsetzte. Ziel war es, einen 
modernen, multifunktionalen Sport-
boden einzubauen, der den Anfor-
derungen verschiedener Sportarten 
wie Handball, Badminton, Tennis und 
Basketball gerecht wird. Gleichzei-
tig ermöglicht der neue Boden auch 
die Nutzung der Halle für kulturel-
le Veranstaltungen mit Bestuhlung. 

Mit dem neuen Hallenboden soll das 
Sportangebot erweitert werden und 
die Sport- und Kulturhalle weiter als 
Treff- und Mittelpunkt des Ortslebens 
gestärkt werden.

Ein wesentlicher Baustein für die Fi-
nanzierung war die Förderung über 

das LEADER-Programm, das innova-
tive Projekte zur Stärkung des länd-
lichen Raums unterstützt. Rund 60 
Prozent der Gesamtkosten wurden 
über dieses Programm finanziert. Die 
verbleibenden 40 Prozent trugen die 
Gemeinde Mörlenbach und die SKG 
Ober-Mumbach. Die SKG erhielt da-
bei zusätzliche Unterstützung von der 
Sparkassenstiftung, der Volksbank 
Weschnitztal sowie zahlreichen priva-
ten Spendern.

Der Zuwendungsbescheid ging am  
3. Juli 2025 bei der Gemeinde ein und 
wurde am 1. Oktober 2025 offiziell 
durch Landrat Engelhardt übergeben. 
Nach der öffentlichen Ausschreibung 
konnte der Auftrag Ende August 2025 
vergeben werden.

Mit den Arbeiten wurde Ende Oktober 
2025 begonnen. Den Auftakt bildeten 
die Abbrucharbeiten. Um die Projekt-
kosten möglichst gering zu halten, 



übernahm die SKG Ober-Mumbach 
den Ausbau des alten Hallenbodens 
in Eigenleistung. An insgesamt sechs 
Arbeitstagen leisteten zahlreiche 
Helferinnen und Helfer rund 300 eh-
renamtliche Arbeitsstunden. Ab De-
zember 2025 übernahm die Firma 
TopSport die Verlegung des neuen 
Sportbodens. Ende Januar 2026 konn-
ten die Bauarbeiten erfolgreich abge-
schlossen werden. 

Die Gesamtkosten der Maßnahme 
beliefen sich auf rund 85.600 Euro. 
Parallel zu den Bauarbeiten startete 
die SKG Ober-Mumbach gemeinsam 
mit der Volksbank Weschnitztal das 
Crowdfunding-Projekt „Viele schaffen 
mehr – Ein moderner Hallenboden 
für die Hermann-Schütz-Halle“. Dank 
der Unterstützung von insgesamt 
146 Spenderinnen und Spendern 
konnten auf diesem Weg 9.400 Euro 

eingeworben werden. Der Presseter-
min am 10. Juli 2026 bildete den of-
fiziellen Abschluss des Projekts und 
bot die Gelegenheit, allen Förderern, 
Unterstützern und Beteiligten für 
ihr Engagement zu danken. Die SKG 
Ober-Mumbach hatte sich bereits im 
Rahmen des Waldfestes bei den zahl-
reichen ehrenamtlichen Helfern so-
wie den privaten Spendern für ihren 
wertvollen Einsatz bedankt.

 Hessen stärkt seine Streuobstwiesen
Eine neue Richtlinie fördert die Pflan-
zung von Obstbäumen, sichert wert-
volle Bestände und stärkt regionale 
Wertschöpfungsketten.

Das Land Hessen setzt ein starkes 
Zeichen für den Erhalt seiner einzig-
artigen Kulturlandschaften. Mit der 
neuen Streuobstrichtlinie baut das 
Hessische Heimatministerium die 
Unterstützung für Streuobstwiesen 
deutlich aus:  Erstmals erhalten Privat-
personen sowie Vereine und Verbän-
de die Möglichkeit, attraktive Förder-
sätze für die Neu- und Nachpflanzung 
sowie Pflege von Streuobstbäumen 
zu beantragen. Ein herausragendes 
Merkmal der neuen Förderrichtlinie 
ist außerdem der Zuschuss zur Ernte 
von Streuobst sowie die Unterstüt-
zung von Keltereien, um Streuobst-
annahmestellen einzurichten. Damit 
setzt das Ministerium Anreize, regio-
nales Obst auch in regionale Wert-
schöpfungsketten zu bringen. Das 
Land stellt für die neue Richtlinie jähr-
lich bis zu eine Million Euro bereit.

„Streuobstwiesen sind seit Jahrhun-
derten hessisches Kulturgut. Sie prä-
gen unsere Landschaft und sind zu-
gleich Hotspots der Artenvielfalt. Mit 
der neuen Förderrichtlinie stärken wir 
gezielt ihren Erhalt und die nachhalti-
ge Nutzung“, betont Landwirtschafts-
minister Ingmar Jung bei einem 
Vorort-Besuch auf einer Wiese des 

Freundeskreises Eberstädter Streu-
obstwiesen. „Wir unterstützen alle, 
die sich für unsere Streuobstwiesen 
engagieren, von Privatpersonen über 
Vereine bis hin zu landwirtschaftli-
chen Betrieben.“

Umfassende Förderung entlang der 
gesamten Wertschöpfungskette
Die Richtlinie setzt gezielt an mehreren 
Punkten an: Neben der Förderung von 
Neu- und Nachpflanzung hochstäm-
miger Obstbäume liegt ein besonderer 
Fokus auf der langfristigen Pflege der 
bestehenden Streuobstwiesen. Die 
finanzielle Förderung ist an das Alter 
der Bäume angepasst. So ist die auf-
wändigere Pflege von Altbäumen, wie 
zum Beispiel auch Mistelbefall, berück-
sichtigt und gezielt förderfähig. Auch 
für die Veredelung bzw. Direktsaat 
von hochstämmigen Streuobstsorten 
wird eine innovative Förderung ge-
schaffen. Erstmals wird auch die Ernte 
von Streuobst umfassend unterstützt. 
Damit soll sichergestellt werden, dass 
Obst genutzt und regional verarbeitet 
wird. Zudem fördert das Land die Ein-
richtung von Annahmestellen, um die 
Infrastruktur für Sammlung und Wei-
terverarbeitung zu verbessern. „Streu-
obstwiesen sind nicht nur ökologisch 
wertvoll, sondern auch ein wichtiger 
Bestandteil regionaler Wirtschafts-
kreisläufe“, so Jung. „Mit unserer För-
derung stärken wir gezielt die Wert-
schöpfung vor Ort.“

Breite Zielgruppe ist  
antragsberechtigt
Antragsberechtigt sind insbesondere 
Privatpersonen, Vereine und Verbän-
de, Naturschutz-, Obst- und Garten-
bauvereine, Landschaftspflegever-
bände, Waldbesitzervereinigungen 
sowie kleine und mittlere landwirt-
schaftliche Betriebe. Für die Förde-
rung von Streuobst-Annahmestellen 
können zudem kleine und mittlere 
Unternehmen sowie Vereine und Ver-
bände mit entsprechender Tätigkeit 
Anträge stellen.

Gefördert werden extensiv bewirt-
schaftete Streuobstwiesen mit hoch-
stämmigen Bäumen. Voraussetzung 
ist eine Mindestgröße der Fläche von 
1.000 Quadratmeter oder ein ent-
sprechender Baumbestand von min-
destens zehn hochstämmigen Obst-
bäumen.

Antragstellung online
Die Antragstellung erfolgt online (s. 
QR-Code) und muss vor Beginn der 
Maßnahmen erfolgen. Für die Förde-
rung der Ernte gilt eine jährliche Frist 
bis zum 31. Oktober. 

Weitere Informationen 
zur Förderung und An-
tragstellung gibt es auf:

Text: Hessisches Heimatministerium

 Seniorenbeirat: Großes Interesse an rechtlicher Vorsorge
Auf Einladung des Seniorenbeirates 
informierten sich kürzlich rund 60 
Besucher im Bürgerhaus Mörlenbach 
über die Themen Patientenverfü-
gung, Vorsorgevollmacht und recht-
liche Betreuung. Referent Oliver Happ 
von der Diakonie Südhessen erläuter-
te kompakt und praxisnah, warum es 

unerlässlich ist, diese sensiblen Fra-
gen in gesunden Tagen zu regeln. 

Herr Happ erklärte anschaulich die 
Unterschiede der einzelnen Vorsor-
gedokumente und räumte mit dem 
Irrtum auf, dass Ehepartner oder er-
wachsene Kinder im Notfall automa-
tisch füreinander entscheiden dürfen. 
Im Anschluss an den Vortrag nutzte 
das Publikum intensiv die Gelegenheit 



Aus dem Gemeindeleben

So erreichen Sie uns: 
TEL:  06209 115

MAIL:  presse@moerlenbach.de

WEB:  www.moerlenbach.de

Öffnungszeiten:
MO, DI, DO, FR: 07:30 – 12:00 Uhr
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DO:  13:00 – 17:00 Uhr 

Online-Terminvereinbarung 
über die Gemeindehomepage 
www.moerlenbach.de oder 
über die Behördennummer 115 
(MO–FR 08:00–18:00 Uhr)
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Gemeinde Mörlenbach 

Herzlichen Glückwunsch an die Eheleute Ulbrich 
zur Goldenen Hochzeit in Ober-Mumbach. Es 
gratulierten Bürgermeister Erik Kadesch und 
Ortsvorsteher Albert Knapp. 

Zum 90. Geburtstag von Herrn Norbert Loevenich 
in Ober-Mumbach gratulierten Bürgermeister Erik 
Kadesch und Ortsbeiratsmitglied Klaus Zopf herzlich.

Ebenfalls in Ober-Mumbach feierte Frau Emilie Schmoldt ihren 
90. Geburtstag. Es gratulierte Klaus Zopf stellvertretend für die 
Gemeinde Mörlenbach. 

für individuelle Nachfragen an den Ex-
perten. Die rege Beteiligung und die 
hohe Besucherzahl zeigten dem Seni-
orenbeirat deutlich, wie groß das Be-
dürfnis nach Aufklärung beim Thema 
der selbstbestimmten Vorsorge ist.

Wer gerne Informationen zu diesen 
Themen möchte, kann diese ger-
ne beim Seniorenbeirat anfordern: 
seniorenbeirat@moerlenbach.de 



Ab sofort geht‘s wieder los:

Grillsaison
Frische Steaks und Salate, Grillkohle, Geschirr: 

Alles zum Grillen!

Klezmer – Musik der Spitzenklasse 
Konzert in der katholischen Kirche in Rimbach
Das Konzert findet am 5. September in der katholischen Kirche in 
Rimbach statt, es beginnt um 19:00 Uhr, Einlass ist 18:00 Uhr. 
An der Abendkasse kostet der Eintritt 10 Euro, im Vorverkauf 8 Euro. 
Vorverkaufsstellen sind ab dem 3. August die Volksbank und das 
„Café Mäule“ in Rimbach.
Das Ensemble KLEZMERS TECHTER 
zählt zu den renommiertesten Formationen der europäischen Klez-
mer Szene. Zahlreiche Konzerte führten das Trio in bedeutende 
Konzertsäle wie die Alte Oper Frankfurt, das Theater Am Gasteig 
in München sowie zu Festivals im In- und Ausland, unter anderem 
nach Israel und Argentinien.
Es spielen Gabriele Kaufmann (Klarinette, Bassklarinette), Almut 
Schwab (Akkordeon, Hackbrett, Flöten), und Nina Hacker (Kontra-
bass).
Die Mezzosopranistin 
Shai Terry gehört zur 
jungen Generation 
israelischer Sänge-
rinnen. Nach ihrer 
Ausbildung an der 
Johannes-Gutenberg-
Universität in Mainz 
gastierte sie unter an-
derem in New York, 
Las Vegas, Wien und 
Jerusalem. 
Gemeinsam präsen-
tieren KLEZMERS 
TECHTER und Shai 
Terry im Programm 
„SHEVANA“ osteuro-
päisch-jiddische Lie-
der, Tänze und hebrä-
ische Folksongs – mit Charme, Humor, Tiefe und Spielfreude.
Die Presse beschreibt ihre Musik als „eine ständige Aufforderung, 
das Leben zu lieben“.
In diesem Sinne sind der Verein „Erinnern – Gegen das Vergessen 
e.V.“ und die katholische Kirchengemeinde sehr froh, dass sie die 
Künstlerinnen für einen Auftritt in Rimbach

GV Sängerfreude Weiher e.V.
Mitgliederversammlung am Freitag, 7. August 2026 um 19.00 Uhr 
im Vereinsheim
Der GV Sängerfreude Weiher e.V. lädt alle seine Mitglieder zu der 
o.g. Versammlung  ein und bittet um rege Beteiligung.
Tagesordnung:
1. Kassenbericht
2. Bericht der Kassenprüfer
3. Entlastung des Gesamtvorstandes
Christian Schulze - 1. Vorsitzender

Die CDU-Mörlenbach geht auf Reisen 
Herzliche Einladung zum diesjährigen Tagesausflug der CDU am 
Samstag, den 17. Oktober 2026  zu einen abwechslungsreichen Tag 
mit Geschichte, Kultur und geselligem Beisammensein.
Abfahrt: 09:00 Uhr – Bürgerhaus Mörlenbach
Grube Messel – UNESCO-Weltnaturerbe: Bei einer einstündigen, 
fachkundigen Führung kann man die weltberühmte Fossilienfund-
stätte Grube Messel mit ihren rund 47 Millionen Jahre alten Funden 
entdecken. Bitte unbedingt festes Schuhwerk und angepasste Klei-
dung tragen, da Teile der Führung über unbefestigte Wege führen 
und bei jedem Wetter stattfindet.
Mittagessen ca 13.30 Uhr auf der Mathildenhöhe Darmstadt (auf ei-
gene Rechnung).
Mathildenhöhe Darmstadt – UNESCO-Welterbe: Besuch des einzig-
artigen Jugendstil-Ensembles mit Künstlerkolonie und dem berühm-
ten Hochzeitsturm mit ausreichend Zeit, dies selbst zu erkunden
Rückfahrt: 17:00 Uhr – Heimreise nach Mörlenbach
Teilnahmebeitrag: 40,00 € pro Person
Im Preis enthalten sind:
Busfahrt,  Eintritt und Führung in der Grube Messel
Anmeldung bei Anneliese Steinebrunner: anneliese.steinebrunner@
web.de oder telefonisch unter der 06209 - 1633
Bitte überweisen Sie den Teilnahmebeitrag mit der Anmeldung 
auf das Konto der CDU Mörlenbach, IBAN DE20 5095 1469 0008 
001630 bei der Sparkasse Starkenburg.
Ihr CDU Ortsverband Mörlenbach freut sich auf rege Teilnahme



Reiner Ehmann Fürther Straße 1 69509 Mörlenbach
 Brunnengasse 3 64668 Rimbach
Telefon:  0 62 09 - 79 89 23           Mobil 01577 170 3000

KREATIVES IN NATURSTEIN AUS EIGENER PRODUKTION
STEINMETZ- UND STEINBILDHAUERWERKSTATT

rabmalausstellung

G

Grabmale
Treppen · Fassaden
Küche · Bad

ZOTZENBACH · STEINBÜHL 1 · TEL. 0 62 53/75 76 · FAX 8 67 12
www.steinmetz-merker.com

Ev. Kirchengemeinde Birkenau u. Reisen
Gottesdienste
02.08.26 10:30 Uhr Birkenau, Sommerkirche unter der Linde vor der 
Kirche
09.08.26 10:30 Uhr Zotzenbach, Sommerkirche 
10.08.26 17:00 Uhr Birkenau,  Schulanfangs- und Einschulungsgot-
tesdienst
Frauenkreis
Mi. 05.08.2026 15:00 Uhr Gemeindesaal Reisen

Ev. Kirchengemeinde Mörlenbach 
Gottesdienste 
So., 02.08.2026: 10:30 Uhr Birkenau, Sommerkirche 
So., 09.08.2026: 10:30 Uhr Zotzenbach, Sommerkirche
Di. 12.08.2026: 16:30 Uhr Mörlenbach, Ev. Kirche, Ökumenischer 
Einschulungsgottesdienst
Eltern-Kind-Treff: Mo. 10.08.2026 9:00 Uhr
Ökumenischer Begegnungsnachmittag: Mi. 12.08.2026 14:30 Uhr 
Konfi3-Info-Elternabend: Do. 13.08.2026 19:00 Uhr 

Katholische Gemeinde Mörlenbach/Weiher
Mörlenbach 
Samstag, 01. August: 08:00, Rosenkranzgebet, Weiher
Sonntag, 02. August: 11:00, Eucharistiefeier, Mörlenbach
Sonntag, 02. August: 19:00, Eucharistiefeier, Mörlenbach
Dienstag, 04. August: 17:15, Rosenkranzgebet, Mörlenbach
Dienstag, 04. August : 18:00, Eucharistiefeier, Mörlenbach
Freitag, 07. August: 18:00, Eucharistiefeier, Herz-Jesu-Freitag, 
Weiher
Samstag, 08. August: 08:00, Rosenkranzgebet, Weiher
Sonntag, 09. August: 09:00, Eucharistiefeier, Weiher
Sonntag, 09. August: 19:00, Eucharistiefeier, Mörlenbach
Dienstag, 11. August: 16:30, ökum. Einschulungsgottesdienst, ev. 
Kirche Mörlenbach
Dienstag, 11. August: 17:15, Rosenkranzgebet, Mörlenbach
Dienstag, 11. August: 18:00, Eucharistiefeier, Mörlenbach
Samstag, 15. August: 08:00, Rosenkranzgebet, Weiher
Sonntag, 16. August: 11:00, Eucharistiefeier, Mörlenbach
Sonntag, 16. August: 18:00, Konzert Orgel und Bike, Mörlenbach
Sonntag, 16. August: 19:00 Uhr, Eucharistiefeier, Mörlenbach

Onesimus Missionsgemeinschaft e. V.
In der Carl-Benz Straße 7, Mörlenbach
Wir laden herzlich ein 
02.08.2026   11.00 Uhr Gottesdienst und gemeinsames Mittagessen
09.08.2026   11.00 Uhr Gottesdienst
16.08.2026   19.30 Uhr Missionsgottesdienst
Während der 11.00 Uhr Gottesdienste findet eine Kinderbetreuung 
statt.
Jugendtreff: Donnerstag 18.30 Uhr
Hausbibelkreis: Mittwoch, 19.30 Uhr! auf Anfrage per Zoomübertragung
Alle Informationen unter: 06209-3552

Auf der Binn 12



Warum Implantate der bessere Zahnersatz sind
Implantatgestützte Prothese: Sicherer Halt garantiert
Gesunde Zähne erhalten!
Sobald ein Zahn verloren geht, wird diese Lücke oft mit einer Brük-
ke optisch geschlossen. Um eine solche Brücke zu verankern, ist
es notwendig, mindestens eine, oft aber auch zwei gesunde Zähne
so weit zu beschleifen, dass man sie als Brückenpfeiler überkronen
kann. Diese Zähne sind für immer geschädigt und deren "Lebens-
erwartung" wird deutlich geringer. Würde man sich in diesem Fall
für ein Implantat zum Lückenschluss anstelle einer Brücke ent-
scheiden, könnten die Nachbarzähne unbeschädigt einem langen
Leben entgegensehen. 
Eine Voraussetzung für Gesund-
heit und Wohlbefinden ist eine
gesunde, vollwertige Ernährung.
Dass der Körper diese Nahrung
bestmöglich verwerten kann,
setzt eine optimale Zerkleinerung
durch ein intaktes Gebiss voraus.
Hier haben besonders zahnlose
Patienten, die mit einer Totalpro-
these versorgt sind, oft erhebliche
Probleme. Die Prothesen haben
teilweise keinen festen Halt und
machen das Kauen, besonders
von härterer Nahrung zum Pro-
blem. Totalprothesen können mit
Hilfe von Implantaten fest mit
dem Kiefer verbunden werden.
Sie geben dem Patienten die
Möglichkeit wieder alles essen zu
können und wirken somit positiv
auf die Gesamtgesundheit ein. 
Mehr Lebensqualität!
Ein deutliches Mehr an Lebensqualität erlangen vor allem zahnlose
Patienten. Sie können durch Zahnimplantate einen festsitzenden
Zahnersatz erhalten, der optisch und funktionell den natürlichen
Zähnen sehr nahe kommt. Niemand sieht, dass es sich um einen
zahnlosen Menschen handelt. Dies gibt ein Stück Selbstvertrauen
und Jugend zurück. Die Unsicherheit, das Gebiss könnte sich beim
Reden oder Essen lösen, kann zu den Akten gelegt werden. Das
Gesicht wirkt mit festsitzendem Zahnersatz jünger und der Patient
kann durch gesunde Ernährung fit und vital bis ins hohe Alter blei-
ben. 
Bei einem komplett zahnlosen Kiefer wird sich mit der Zeit der
gesamte Kieferknochen zurückbilden. Dies hat zur Folge, dass
Totalprothesen keinen festen Halt mehr finden und Nahrung nicht
richtig zerkaut und somit vom Körper nicht mehr richtig verwertet
werden kann. Da Zahnimplantate genau wie natürliche Zähne, die
Kaukräfte in den Kieferknochen weiterleiten, kann Knochenabbau
fast völlig verhindert und der Kieferknochen bis ins hohe Alter
erhalten werden.
Unverbindliche Beratung erhalten Sie nach Terminvereinbarung bei
Ihrem Zahnarzt: 
Dr. Constantin Salomia
-Tätigkeitsschwerpunkt Implantologie -
Schmittgasse 14 a (Ärztehaus). Mörlenbach, Tel. 06209/79303

Philipp-Reis-Str. 16 - 64668 Rimbach
Tel.: 06253 - 9474782 - Mobil: 0174 - 1946529
Mail: ch@montageservice-helferich.de

· Fenster · Lamellendächer · Sonnenschutz 
· Böden · Insektenschutz · Glasschäden 
· Türen · Spanndecken · Decken 

Estrich · Parkett · Bodenbeläge
Bautrocknung

Carl-Benz-Straße 10
69509 Mörlenbach

Tel. 06253 - 63 41 und 71 27
Fax 06252 - 8 62 38

 info@fendrich-fussbodenbau.de

NEU IN MÖRLENBACH
UND UMGEBUNG

Neueröffnung 

1. August ab 10 Uhr
Bonsweiherer Straße 7 

69509 Mörlenbach



Hauptstrasse 145  I  69488 Birkenau
Tel: 06201 31235  I  Fax: 06201 34520

Unsere Leistungen im Überblick:
Neuwagen  I  Gebrauchtwagen

Ankauf von Fahrzeugen
Finanzierungen  I  Leasing

KFZ Versicherung
Werkstattservice aller Fabrikate

UUnfallinstandsetzung
Reifenservice

HU I AU - jeden Montag + Mittwoch

Öffnungszeiten:
Mo - Fr von 07.30 Uhr bis 18.00 Uhr

Sa von 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Orgel & Bike im Weschnitztal
Fünf Kirchen, fünf Orgeln, eine Radtour – „Orgel & Bike“ geht 
in die achte Runde.
Klassik trifft Bluegrass, Fahrrad-Pedale treffen Orgelpedale: Am 
Sonntag, 16. August 2026, verwandeln die evangelischen und ka-
tholischen Kirchengemeinden in Mörlenbach, Reisen und Birkenau 
ab 14.30 Uhr ihre Gotteshäuser in Stationen einer ganz besonderen 
Konzerttour. Zum bereits achten Mal lädt „Orgel & Bike“ dazu ein, 
fünf Kirchen mit fünf unterschiedlichen Orgeln auf zwei Rädern zu 
entdecken – malerische Landschaft inklusive.
In jeder Kirche erwartet die Gäste ein 20-minütiges Konzert, das die 
Organistinnen und Organisten frei gestalten, teils begleitet von Soli-
stinnen und Solisten. Genau das macht den Reiz von „Orgel & Bike“ 
aus: Die Organisten bekommen die Bühne, um zu zeigen, was jen-
seits von Gotteslob und evangelischem Gesangbuch in ihnen steckt 
– und was in ihren Orgeln. Denn die Königin der Instrumente kann 
weit mehr als Kirchenmusik: Von klassischer Orgelliteratur über kir-
chenmusikalische Schätze bis hin zu Folk und Bluegrass reicht in 
diesem Jahr das Programm. Wer alle fünf Stationen mitnimmt, erlebt 
einen Streifzug durch die ganze klangliche Bandbreite dieses faszi-
nierenden Instruments – mit Rückenwind und gut gefüllten Ohren.
Den Auftakt macht um 14.30 Uhr Ekkehard Blomeyer an der Orgel 
der evangelischen Kirche Mörlenbach. Begleitet von Eva Braun-
stein (Mezzosopran) und Ingelore Bonfert (Violine) wird er klassi-
sche Stücke und Schweizer Volksmusik zu Gehör bringen. Weiter 
geht‘s nach Birkenau: Um 15.30 Uhr lässt Andreas Roth die Orgel 
der katholischen Kirche Maria Himmelfahrt erklingen, unterstützt von 
Stefan Heckmann (Bariton) und Anette Wissel (Sopran und Flöte). 
In der Ev. Kirche Birkenau bietet Kirchenmusiker Till Otto um 16 Uhr 
ein reines Orgelprogramm aus festlicher Barockmusik und musika-
lisch-tierischen Miniaturen an, außerdem ist das Publikum eingela-
den, selbst mitzuwirken.
Um 17 Uhr begrüßt Helmut Kadel das Publikum in der evangeli-
schen Kirche Reisen zu schottischem Folk und amerikanischem 
Bluegrass, gesanglich begleitet von Sonja Stein. Das Abschlusskon-
zert spielt um 18 Uhr Regionalkantor Gregor Knop aus Bensheim in 
der katholischen Kirche St. Bartholomäus in Mörlenbach mit Werken 
von Buxtehude, Bach und Mendelssohn.
Wer danach noch nicht direkt wieder die Heimfahrt antreten möchte, 
ist herzlich in den katholischen Pfarrgarten zu „Weck, Worschd unn 
Woi“ zum Ausklang in geselliger Runde eingeladen. Übrigens: Auch 
ohne Drahtesel sind alle willkommen, die Tour lässt sich genauso 
gut mit dem Auto begleiten.
Aus einer Idee ist längst eine liebgewonnene Tradition geworden – 
und ein hörbares Zeichen dafür, wie eng die Kirchengemeinden im 
Weschnitztal zusammenwachsen, innerhalb der eigenen Konfession 
ebenso wie ökumenisch. Der Eintritt ist frei; um Spenden für einen 
guten Zweck wird gebeten. 2025 kamen so 1.600 Euro zusammen, 
die an „Imasgo – Christen für Afrika“ gingen.

Rock zum 40-jährigen Bandjubiläum 
Konzert: Die "Good Time Band" gastiert am Samstag, 15.08.2026 
in Wieschands Scheier
Im Sommer kommt wieder Leben in die alten Gemäuer der Wieschands 
Scheier. Die Location der Familie Wiegand mitten im Mörlenbacher Orts-
kern war in den letzten Jahren immer wieder ein Garant für ganz beson-
dere, stimmungsvolle Konzerterlebnisse. „Wir freuen uns, dass wir mit der 
"Good Time Band" erneut eine hochkarätige Gruppe aus der Region für 
uns gewinnen konnten. Es ist eine große Ehre, dass sie zum 40-jährigen 
Bandjubiläum unsere Scheier besuchen“, freuen sich die Veranstalter 
Hans und Georg Wiegand auf einen großartigen Abend mit vielen Gästen.
Am Samstag, den 15.8. feiert die Band ihr 40-jähriges Bandjubiläum in 
der Wieschands-Scheier. Eine beachtlich lange Zeit verbindet die Musiker 
der "Good Time Band". Bereits in den späten 70ern haben sie in unter-
schiedlicher Zusammensetzung ihre eigene Musik kreiert, bevor sie 1986 
die "Good Time Band" gründeten, um gemeinsam Covermusik zu spielen. 
In diesem Jahr, zum 40-jährigen Jubiläum, sind fast alle Gründungsmitglie-
der noch aktiv.  Auch Ha-Jo Diehl, der frühere Leadsänger, der den Sound 
der "Good Time Band" maßgeblich mitgeprägt hat, wird im Jubiläumsjahr 
die Band wieder verstärken. Daneben greift Gitarrist Ferenc Hartai noch 
genauso gerne in die Saiten wie damals bei der Gründung und übernimmt 
viele Leadparts mit seiner sonoren Stimme. Genauso wie Drummer Artur 
Jöst, den man auch von Soulfinger und der Sweet Soul Music Revue kennt. 
Gründungsmitglied war auch Bassist Rolf Lochbühler, der 2010 die Band 
verließ. Für ihn steht seitdem Michael Köhler am Bass. Der Klavierbauer 
aus Rimbach spielt auf einem selbstgebauten Instrument. Bernhard Heinz 
aus Fahrenbach steht am Keyboard und sorgt für kultige Klänge der 70er 
und 80er Jahre. Seit 2017 ist Sängerin Hanni Egner-Walter dabei und ist 
seitdem die weibliche Stimme in der Formation.
Harmonie ist das Markenzeichen der "Good Time Band" – musikalisch 
gesehen. Im Zusammenspiel mehrerer Gesangsstimmen liegt die spezi-
elle Note, die die Musiker jedem der Coversongs aufdrücken. Die Arran-
gements sind an das Original angelehnt, es wird aber nicht eins zu eins 
nachgespielt. Die "Good Time Band" hat ihren eigenen Stil.
Inzwischen blicken die Musiker auf 40 erfahrungs- und klangreiche Jahre 
zurück. Ob auf Straßenfesten, in Musikclubs oder zu sonstigen Anlässen, 
die "Good Time Band" hat es mit ihrem vielfältigen Repertoire an Cover-
versionen immer geschafft, die Zuhörer in gute Stimmung zu bringen. 
„Rhythm’n’Rock“ vom Feinsten, präsentiert mit viel Spielfreude, großem 
handwerklichem Können und beeindruckendem Chorgesang, garantier-
ten immer ein Fest für Herz und Ohren und auch für die Beine. Das Ju-
biläumsprogramm umfasst viele unsterbliche Hits von den Eagles, Super-
tramp, Billy Joel, den Doobie Brothers, Ed Sheeran, John Miles und vielen 
anderen. 
Familie Wiegand freut sich darauf, zahlreiche Gäste zu einem großartigen 
Abend mit toller Musik in der Wieschands Scheier zu begrüßen. Für das 
leibliche Wohl ist wie gewohnt bestens gesorgt.
Der Vorverkauf findet im Fachmarkt WiBa und bei Pecher Optik in Mörlen-
bach statt.
(Einlass 19.00 Uhr – Beginn 20.00 Uhr) - VVK: 10 € -  AK: 12 €

Tausch-, Verkaufs- oder 
Suchanzeigen veröffentlichen 
wir kostenlos (außer Immobili-

en oder Kleingewerbe)



   Kleinanzeigen    Terminkalender

KLEINANZEIGEN:
Wir bitten Sie, bei der Auf-
gabe Ihrer Kleinanzeige 
übers Internet doch bit-
te auch Leerzeichen zu 
setzen, da unser System 
den Text sonst nicht über-
nehmen kann. Wir werden 
Kleinanzeigen ohne die-
se Formatierung künftig 
nicht mehr übernehmen.
Die Redaktion

Unfallrettungsdienst: 112; Krankentransport: Zentrale Leitstelle Bergstr. 
Tel. 06252/19222
Notruf Polizei: Tel. 110
Notruf Feuerwehr: Tel. 112
Kleiderkammer Mörlenbach, Pfadwiesenstr. 27 (Untergeschoß): Jeden 
Donnerstag von 15-18 Uhr, Tel. 0152/27007503; 
Kreiskrankenhaus Heppenheim: Tel. 06252/7010
Kreiskrankenhaus Weinheim: Tel. 06201/890
Störungsdienst Wasser: 1500  
Störungsdienst Strom: 0800-701-8040
Notrufnummer HSE für Gas: 0800 7018080
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für das Weschnitztal:
Notdienstzentrale: Die Patienten können bei ihrem Hausarzt die entspre-
chenden Zeiten und am Wochenende die zentrale Nummer des Bereit-
schaftsdienstes anrufen: Tel. 116 117

   Notdienste

30.7. Stern-Apo. Großsa. Hirschb. + Burg-Apo. Lindenf. + Rhein-
Neckar-Apo. Viernh.; 31.7. Rathaus-Apo. Birkenau + Dok:Tor-Apo. 
Schriesh.; 1.8. Steinach-Apo. Abtst. + Antonius-Apo. Weinh. + Ur-
ban-Apo. Bensh.; 2.8. AVIE LaVie-Apo. am Karlsberg Weinheim + 
Apo. Reichelsheim Reichelsh.; 3.8. Johannes-Apo. Mörlenb.; 4.8. 
Parkhof-Apo. Heppenh.; 5.8. Starkenburg-Apo. Heppenh. + Flori-
an-Apo. Lautertal; 6.8. Schloss-Apo. Birkenau + Idris-Apo. Weinh., 
Bergstr. 51; 7.8. Johannis-Apo. Fürth + Easy-Apo. Viernh.; 8.8. Rat-
haus-Apo. Birkenau + Europa-Apo. Bensh.; 9.8. Gorxheimertal-Apo. 
Goxheimertal + Livus-Apo. Bensh.; 10.8. Hirschberg-Apo. Leutersh. 
+ Zähringer-Apo. Seckenh. Mannh.; 11.8. Geiß´sche-Apo. Weinh. 
+ Nibelungen-Apo. Fürth; 12.8. Rats-Apo. Mörlenb. + Palmen-Apo. 
Viernh.; 13.8. Kur-Apo. Hammelb. + Dok:Tor-Apo. Schriesh.; 14.8. 
Steinach-Apo. Abtst. + Apo. am Petrus Dossenh. + Stadt-Apo. Zwin-
genb.; 15.8. Laurentius-Apo. Wald-Michelb. + Birken-Apo. Dr. See-
bald, Weinh. + easy-Apo. Bensh.;
Sie haben auch die Möglichkeit, im Internet unter www.aponet.de die 
Notdienst-Apotheken in der unmittelbaren Umgebung (auch Birkenau 
und Weinheim zu erfahren. Geben Sie einfach die PLZ ein.

Zvm. 90 m2, 3,5 Zi., Küche, 
Bad, Abstellr., Balkon, Garten, 
inkl. Garage + Stellpl. 900,- 
Euro + NK, Tel: 0160-8341472
Zvk.: 2-sitziges rotes Lederso-
fa, s.g.erh., 1,45x0,90 mtr. für 
70,- (VHB) Tel.: 06209/2723208
Zvk.: Airfryer, Cuisinier Deluxe 
3,6l, 80-200°C, 1400 Watt, Ti-
mer bis 60 Min. für 26,- € VHB 
0157-57810373
Zvk.: 6 unben. Weizenbierglä-
ser 0,5 l klar ohne Aufdruck im 
Karton für 20,-. 0157-57810373
FeWo auf dem Bauernhof. Hel-
le, freundliche FeWo, 65 qm, 
für 3 – 4 Pers., in Balzenbach 
zvm. Tel. 0176-50162050
Suche dringend: Schöne, hel-
le 3 ZKB-Whg. mit Balkon o. 
Terr. in Mö., Rimb. oder Fürth 
(keine OT). Angebote unter Tel. 
0174/7719499
Zvk: Kinder-Buggy für die Oma, 
gt. Zst., 35,-; Hochstuhl „Ikea“, 
10,-; Pucky, 4-rädrig, ab 2 J., 
10,-; Tel 3097 AB, rufe zurück
Suche: Panini Sticker WM 
2026. Wer hat noch doppelte 
und möchte diese abgeben? 
Tel. 5138
Sammler sucht: Schweizer 
Münzen 1, ½ Franken und 20 + 
10 Rappen. Tel. 5138

Zvk.: Motorrad-Sachen, gut 
erh. Jacker + Innenf. XL, Hose 
+ Innenf. + Regenh. XL, Klapp-
helm HJC rot L + Stofftasche, 
Stiefel schwarz Gr. 45, dov. 
Zub., mögl. kompl., VHB 175,-, 
Tel. 06209-712805
Zvk.: Schlagbohrmasch. 700 
PSB 700-2 RE Elektronik, 
2-Gang im verschl. Original-
koffer, nicht ben. VHB 30,-; Tel. 
06209-712805
Zvk.: Auotpolierer 230V, 24 cm, 
waschen, polieren, nicht ben., 
Ein- u. Zweihandbed., VHB 15,- 
Tel. 06209-712805

Zvk.: Alugas Flasche 11kg ge-
füllt, 6 kg leichter als Stahlfla-
sche- 130,-; 2 Stück für 250,- ; 
Tel.-Nr.: 1202
Haushaltshilfe in Mörlenbach 
Mitte gesucht. Wir sind ein tier-
lieber Haushalt und brauchen 
Hilfe für 3 Std.- 14 tägig, Tel.-
Nr.: 01729730207
Zvk.: Kleinauto Econelo m1 
(45km/h), nur 140km, ideal für 
Jugendliche und Senioren, da 
nur Mopedführerschein reicht, 
Preis VHB; Tel.-Nr.: 0172-
9763468
Zvk.: voll funktionsf. mecha-
nische Gelenkarmmarkise B  
3,70 m. Ausladung 1,50m. inkl. 
Bespannung für 150,-; Tel.-Nr.: 
0177-6894108
Zvk.: Boll Kinderschreibtisch 
Buche blau höhenv.  s. gut erh.,   
120,-, Rovo Schreibtischstuhl 
blau 35,-; Tel.-Nr.: 01590-
6675860
Zvk.: Noll Ki-schreibtisch Esche 
/Silber höhenv. 130,-, Rovo 
Schreibtischstuhl höhenv. blau 
/Silber 35,-; Tel.-Nr.: 06209-
79215
Zvk.: ALTE Fotoapparate,Pro-
jektor, Briefmarken,  Tel.-Nr.: 
01522 2027780
Zvk.: Briefmarken, mehrere 
Jahre. ALTE Steiff Tiere aus 
dem 60.Jahren. Terrier Hund 
und Reh Bambi.; QUERFLÖTE 
JP -511 CA v. Jupiter 4 x be-
nutzt ! Tel.-Nr.: 01522-2027780
Sammler sucht Kugelschrei-
ber, auch mit leeren Minen,Tel. 
06209/4517 evtl. AB
FeWo in Spanien – La Mata / 
Alicante mit Meerblick! Helle, 
gem. FeWo 2 Gehmin. vom 
feinen Sandstrand der Costa 
Blanca, mit allen Annehmlich-
keiten ausgestattet. Mit zahlrei-
chen Restaurants u. Einkaufs-
mögl. in unmittelbarer Nähe. 
Info WhatsApp 0172 7383833

30.07. 08.30 Wochenmarkt vor dem Bürgerhaus
30.07. 15.00 Der Babbel-Treff, in der Begegnungsstätte, Graben-

gasse 3
03.08. 09.00 Bürgersprechstunde im Rathaus, Sitzungssaal UG
06.08. 08.30 Wochenmarkt vor dem Bürgerhaus
06.08. 15.00 Der Babbel-Treff, in der Begegnungsstätte, Graben-

gasse 3
07.08. 19.00 Mitgliederversammlung der GV Sängerfreude Weiher 

e.V., im Vereinsheim
7. – 9.8.  KERWE IN BONSWEIHER
08.08. 19.30 Benefizveranstaltung mit Kättl Feierdaach, im Bür-

gerhaus
09.08. 18.00 Rund um die alte Stadtmauer – Ortsführung Mörlen-

bach, Treffpunkt: Bürgerhaus
10.08. 16.30 Smartphone-Treff für Senioren, im Bürgerhaus
11.08. 16.30 Ökum. Gottesdienst für alle Schulanfänger, in der 

evang. Kirche
12.08. 14.30 Begegnungsnachmittag im Sommer mit Lachyoga, 

im evang. Gemeindehaus, Hirschgasse 3
13.08. 08.30 Wochenmarkt vor dem Bürgerhaus
13.08. 15.00 Der Babbel-Treff, in der Begegnungsstätte, Graben-

gasse 3
14. – 16.8.  KERWE IN OBER-MUMBACH

Innenausbau
Schreinerei

06209 338506209 3385

www.schreinereiehmann.de 

Schreinerei Ehmann GmbH Co. KG
www.schreinereiehmann.de�  06209 3385
Bonsweiherer Str. 46 · 69509 Mörlenbach

• Fenster und Haustüren
• Innentüren
• Treppenbau
• Insektenschutz
• Markisen und Sonnenschutz
• Garagentore
• Glaserarbeiten

 Individueller 

 Insektenschutz
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Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter 
Am Wasserturm

Kaufe 
� Autos � Wohnmobile � 
Wohnwagen �Motorräder

� Mofas   - auch mit Mängeln 

Bitte alles anbieten. Zahle fair
01733087449  06158 6086988

Gold-Bar-Ankauf

Johannes Spalek OHG
Hauptstr. 97, Weinheim
Telefon: 0 62 01/6 75 97

Zahngold, Schmuck
Schmuck aus 2. Hand zvk.

Di., Do. + Fr.
9.00-12.30, 15.00-18.00 Uhr

Samstag 10-14 Uhr
www.goldankauf-spalek.de



Auf der Aue 9,
69488 Birkenau(06201) 39205-0

Erschöpft? So sichern Sie sich
3.539 € Unterstützung!

Täglich zu Hause pflegen ist körperlich und emotional
anspruchsvoll. Ganz besonders hauswirtschaftliche Aufgaben
wie Einkaufen, Putzen oder Kochen werden oft zu einer
zusätzlichen Last.

Neu ab Juli 2025: Wir beraten Sie auch zur neuen Kombi-
Leistung für Kurzzeit- und Verhinderungspflege – ab sofort
3.539 € flexibel einsetzbar für Ihre Entlastung! 

Egal, ob Sie eine Haushaltshilfe, Hilfe beim Einkaufen oder
Begleitung benötigen – wir unterstützen Sie dabei, diesen
Betrag unkompliziert einzufordern. Auf diese Weise gewinnen
Sie mehr Zeit und Energie für das wirklich Wichtige.

Zuverlässigkeit

Menschlichkeit

UNSERE WERTE

Vertrauen www.pflegedienst-biehl.de

Dorffest in Aszófő stärkt die Partnerschaft
Am letzten Juniwochenende folgten Sari und Stephan Gulrich von 
unserer Gemeinde der Einladung von Vendel Keller, Bürgermeister 
von Aszófő, zum traditionellen Dorffest in unserer ungarischen Part-
nergemeinde.  
Die Gäste wurden mit großer Herzlichkeit empfangen und erlebten 
ein abwechslungsreiches Fest, das ganz im Zeichen von Gemein-
schaft, Tradition und Gastfreundschaft stand. Ein vielfältiges Pro-
gramm mit traditioneller ungarischer Musik und Volkstänzen ver-
mittelte den Besuchern einen lebendigen Einblick in die Kultur des 
Landes. Großen Anklang fand auch die liebevoll gestaltete Puppen-
ausstellung, die von zahlreichen Gästen besucht wurde.
Für das leibliche Wohl sorgten die Einwohner von Aszófő selbst. Mit 
viel Engagement bereiteten sie typische ungarische Spezialitäten 
frisch vor Ort zu und luden die Besucher ein, die vielfältige ungari-
sche Küche kennenzulernen.
Ein weiterer Höhepunkt des Aufenthalts war die Besichtigung mit 
Vendel Keller an der historische Kirchenruine sowie der alten Wein-
berge mit ihren traditionellen kleinen Häuschen (Préshàz). Von dort 
bot sich ein beeindruckender Blick auf den Balaton und die reizvolle 
Landschaft der Region.
Der Besuch des Dorffestes bot zahlreiche Gelegenheiten zu persön-
lichen Begegnungen und anregenden Gesprächen. Er trug dazu bei, 
die langjährige Freundschaft zwischen den beiden Partnergemein-
den weiter zu vertiefen und die Verbundenheit über Ländergrenzen 
hinweg zu stärken.

Auf dem Bild zu sehen von links nach rechts:
Vendel Keller Bürgermeister von Aszófő, Stephan Gulrich, Sarie 
Gulrich, Martina Pilli, Beáta Markó, Örs Hollósy

Nächster
Erscheinungstermin:
Die nächste Ausgabe der 
MGR erscheint am 14. 
August 2026. Redaktions-
schluss ist am 6.8., 12. Uhr.
Redaktionelle Artikel von 
Vereinen und Institutionen 
veröffentlichen wir kosten-
los, jedoch nur in Fließtext-
form, gerne auch mit Foto.
Flyer, Plakate usw. können 
wir nicht kostenlos veröf-
fentlichen.

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 03944-36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter 
Am Wasserturm

 

Als Ihr Fachhändler vor Ort bieten wir Ihnen:
✔ Lieferservice und Anschluss
✔ Entsorgung des Altgerätes

Große Auswahl an preiswerter B-Ware!

hausgeraete-pflaesterer.de

 
✔ Preiswerte Reparaturen
✔ Persönliche Beratung
 

69469 Weinheim
64625 Bensheim

Tel.: 06201 - 962520
Tel.: 06251 - 7057721

Daimlerstraße 9
Rheinstraße 36

Begegnungsnachmittag im Sommer 
mit Lachyoga       
Herzliche Einladung zum ökumenischen Begegnungsnachmittag
am 12. August, 14:30 Uhr, im ev. Gemeindehaus Mörlenbach, 
Hirschgasse 3 .
Am Mittwoch, den 12. August wird es wieder heiter. Der Nachmittag 
mit Lachyoga im letzten Jahr kam so gut an, dass Monika Roth von 
der Lachschule Odenwald wieder eingeladen wurde. Wer das noch 
nicht ausprobiert hat, muss das unbedingt nachholen.
Lachyoga – das klingt zunächst ungewöhnlich, doch die Kombinati-
on aus Lachen und Atemübungen begeistert. Monika Roth, erfahre-
ne Lachtrainerin, wird die Gäste wieder in die Welt des grundlosen 
Lachens entführen. Dabei geht es nicht nur um Humor, sondern vor 
allem um Wohlbefinden, Entspannung und das bewusste Erleben 
von Lebensfreude.
Die Teilnahme erfordert keine Vorkenntnisse – Offenheit und Neu-
gier genügen. Neben den Lachübungen erwartet die Gäste wie 
immer eine gemütliche Atmosphäre mit Kaffee, Kuchen und netten 
Gesprächen.
Der Begegnungsnachmittag richtet sich an Menschen aller Alters-
gruppen, die Lust auf neue Erfahrungen und Begegnungen haben. 
Die Veranstalter freuen sich auf zahlreiche Gäste und bitten – wie 
üblich – um eine kleine Spende zur Unterstützung unseres Begeg-
nungsnachmittages.


